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Nro. 94. Samstag ' 19 . Juli 1894.

Ärmliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

Revier Hirsau.
(Holz Verlaus ) .

Im Staatswalv Altburgeiberg wer¬
den am 20 . d MtS . 366 Stück Na
velholzstämme , als Sägholz besonders
tauglich , gcschäzt zu 17300 (5/ im
öffentlichen Aufstreich verlaust.

Zusammenkunft Morgens 9 Uhr in
Hirsau , von wo man sich in den
Wald begibt.

Wildberg , 11 . Juli 1854.
' K . Forstamt.

L i e b e n z e l l.
(Gläubigerausrus ) .

Die Unterzeichneten Stellen sind mit
außergerichtlicher Erledigung deS Sckul-
dcmvcsens des

3g - Jakob Kappus,
Zimmermanns dahier

obcramtsgerichtlich beauftragt , und cS
wird die Schuldcnliquidation sammt
den gesezlich damit verbundenen weite¬
ren Verhandlungen am

Montag den 14 . Aug.
Mörgens 8 Uhr

auf dem Rathhaus dahier vorgenom-
mcn werden , wozu man die Gläubi¬
ger und Bürgen desselben hiemit vor.
ladet , um entweder persönlich oder
durch hinlänglich Bevollmächtigte zu
erscheinen , oder auch ihre Forderungen
durch schriftlichen Rezeß und jedenfalls
unter Vorlegung der Beweismittel für
die Forderungen selbst sowohl , als für
deren etwaige Vorzugsrechte anznmel-
deu . Die nicht erscheinenden unbe¬
kannten Gläubiger haben cs sich- selbst
znzuschreibcn , wenn sie bei der Aus-
einandcrsezung nicht berücksichtigt wer¬

den.
Den 11 . Juli 1854.

K . Amtsnotariat und
Gemeinberath.

velt . Amtsnotar Kratz.

T e i n a ch.
(GebäudeVcrkauf auf den Abbruch ) .

Das Schloßküchengebäudc , der Kir¬
che gegenüber , wird auf den Abbruch
am

Donnerstag den 20 Juli
Vormittags 9 Uhr

in der Hausverwaltung zu Teinach
vorgenommen werden.

Die Kausslicbhabcr werden Unge¬
laden , >;ur bestimmten Zelt und Ort
sich cinzufinden . Beine,tt wird hiebei,
daß in der Küche auch mehrere schwe
re eiserne Platten befindlich sind.

Hirsau , 13 . Juli 1854.
K . Kameralamt.

Calw.
(Steuerzahlung betreffend ) .

Die SteucrRestantcn , welche die
auf leztcn Juni 1854 verfallene Steuer
p . 1. Juli 1853/4 noch nicht entrich¬
tet haben , werden aufgefordert , inner¬
halb 8 Tagen ihre Verpflichtung zu
erfüllen , weil sonst die gcsezlichen
ZwangSmaßregelii gegen die Säumi¬
gen eiugelcitct werden müßten.

Den 12 . Juli 1854.
Stadtschulbhcißeiiamt.

S chu l d t.

Hofstätt.
Der LiegenschafksVerkauf auS der

Kustcrcrschen Gantmasse von hier , wel¬
cher auf nächste» Montag den 17.
Juli Mittags 1 Uhr auf dem Rath,
hauö in Neuweiler ausgeschrieben ist,

!wild auf Befehl des K Oberamts¬

gerichts Calw wi >der zurückgcrufe ».
Den 12 . Juli 1854.

Aus Auftrag
Güterpfleger , Anwalt Wurster.

Calw.

(Aufforderung zur Fassten des
Capital - und Renten - , sowie
des Dienst - und Berufs -Ein¬
kommens , Behufs der Besten-
rung pro 1. Juli 1894/99 .)

Unter Beziehung auf die im Wo¬
chenblatt v . 8 . d . Mts . Nr . 52 er¬
lassene Aufforderung deS Kgl . Kamc-
ralamtö Hirsau zu Fassion des Ein-
konnrrenS aus Capitalicn und Berufs-
Einkommen werden hierdurch sämmt-
lickc hiesige Steuerpflichtige aufgcfor-
dcrt , nach den in jener Bekam « mach-
ung gegebenen Vorschriften am näch¬
sten

Mittwoch , Donnerstag , Freitag und
Samstag d. 19 . 20 21 . u . 22 . d . M.
bei der Ortsstcuer -Commission auf dem
Rathhaus zu fatire » , wo auch die
Fassions -Formularien abgcholt werden
können.

Die Fassionen über das Capital-
und Renten -Cinkomme»  könne»
entweder mündlich  in daS von der
OrtsCommission zu führende Aufnah¬
me-Protokoll oder schriftlich  nach
Vorschrift der Instruktion v . 10 . Juli
1853 Reg .Bl . S . 171 8 17 Ziff . 1
abgegeben werden.

Die Fassten über Dienst - und Be¬
rufs - Einkommen ist in der Regel
schriftlich  zu übergeben und vom
Fatenten eigenhändig zn unterzeichnen.
Es kann jedoch die Fassion im 2 . und
3 . Jahre einer Etatsperiode auch
mündlich  zu Protokoll erklärt wer¬
den , wenn das Einkommen des Fa-



teilten dem des Vorjahrs gleich ge¬
blieben ist.

Wer die Fettirung seines Einkom¬
mens gänzlich unterläßt , oder solches
lhcilwcise verschweigt , wird nach 'Art.
11 des Gesezcö v . 19 . Sept . 1852
Reg .Bl . S . 23 «i nnd § 16 der In
stiukiion mit Strafe belegt.

Ten 14 . Juli 1854.
Im Namen derOrts-

steuerkommisslon:
Stadtscluldheiß Stabtacciser

Schuldt . S q m in et.

Calw.
Mehl fache Verfehlungen gegen die

Vorschriften in Ansehung der Ausnah¬
me und Beherbergung Fremder , sehen
daS Stadtschuldhcißcnamt veranlaßt,
bekannt zu machen , daß derjenige wel
chcr eine ortsfremde oder ausländische
Person über Nacht beherbergt , ohne
der Ortsbehörde Anzeige hievon ge¬
macht zu haben , unnachsichilich um
3 fl. gestraft werde.

Ten 14 . Juli 1854.
Stadtschulvheißenamt.

Schuldt.

Oberamtsgericht Calw.
(.Gläubigcr -Aufr .if) .

In nachbenannter Ganlsache wird
die Schuldeuliquidation zu der bezeich-
neten Zeit vorgcnommen werben.

Man fordcu die Gläubiger unter
Verweisung auf die im Staatoanzeigei
erscheinende weitere Bekanntmachnnng
hiemit auf , ihre Ansprüche gehörig an-
znmelden.

Jakob Cilinger , Taglöhiicr inNen
bulach , am

Montag den 14 . Aug.
Vormittags 8 Uhr

in Nuaulach.
Ten 8 Juli 1854.

K . Obcramtsgericht.
Cbcnspcr g e r.

Außcraml!iche Gegen stände.

Fbii'- Auswanderer,
dkattler ist ein ganz

neues Schiff der Havre -New-
Aorker Linie , ein Klipper-
schiff von 1200 Tonnen , für
welch günstige Gelegenheit
sowie für die Postschiffe Zü¬
rich L5 Jfaae Bell ich
Passagiere via Straßburg u.
Paris -i fl . Gewach¬
sene nn - Kinder » LEV
annehmen kann.

Heim . Hutten.

S i m m o z h e i m.
Nächsten Dienstag und Mittwoch

Kalk und rothe Waare bei
Ziegler Kirchner.

Calw.
Auf mehrfaches Verlangen habe ich

wieder graue Sarsinetle von bekannter
guter Qualität verfertigt und empfeh¬
le dieselben gefälliger Abnahme zu
sehr billigul Preisen.

Karl Schramm,  Färber.

E a l w.
l> Hamiltons Haarbalsam

anerkannt bestes Mittel den Haar¬
wuchs zu befördern , wird sehr häufig
auch anstatt Pommadc benuzt ; in
Fläschchen zu 15 , 18 und 48 kr. nebst
GebrauchöAnwcisung , kann solcher da
her mit allem Recht empfohlen wer¬
den von

W . Enslin,
in der Lcvcrgasse.

Calw.
Frisch abgcsottencr Schinken ist fort¬

während zu haben bei
Mczgcr Schwämmle.

Calw.
Das Lakiren , namcnt ' ich die Nach¬

ahmung verschiedener Holzarten , habe
ich bei dem nach Amerika gegangenen
Malier Rudy gründlich erlernt , und
nipsehle mich nun dem geehrten Pub¬

likum auch in diesem Fache bestens.
Jpser Stüring er

im Bischofs.

Calw.
(Wohnungs - Veränderung .)

Meinen hiesigen und aus¬
wärtigen Geschäfts -Freun¬
den zeige ich hiemit an, dasi
ich mein bisheriges Logis
in der Nonnengaffe verlas¬
sen , und nun in dem Hanse
des Herrn ConditvrS att-
ler aus dem Marktplaz
wohne.

Für das bis daher ge¬schenkte Vertrauen verbind¬
lichst dankend , bitte ich um
dessen Fortsezung unter Zu¬
sicherung solider Bedienung.

Wilhelm Hänsiler,
Buchbindcrmeister.

G e ch i n g e n.
(BürgschaftöGläubigerAufrus ) .

Wer an die ch Glaser Jakob K a p«
pissche  Eheleute von hier irgend
Bürgschaftsansprüche zu machen hat,
wolle solche

binnen 30 Tagen
von heute an bei Georg Käppis da¬
hier melden , indem Me Nachtheile,
welche aus der Unterlassung der An¬
meldung für die Gläubiger entsprän¬
gen , sie sich selbst zuzuschrcibcn hätten

Sämmtliche Erben.

Calw.
Liederkranz.

Heute Abend Gesang nebst Einzug
der Beiträge bei Lhudium.

Concesfionirte Deför - er-
mrgsanstalt

für Reisende und Answan¬
der nach Nord - und Süd-
Amerika über Havre Ant¬
werpen und Bremen und mo¬
natlich 2 mal mit Dampf¬

schiffen über Liverpool
unter Garantie prompter Beförderung,
und Begleitung der Passagiere durch
erfahrene Conducteurc bis in den See¬
hafen .. SchiffsAkkorde schließt zu be¬
deutend herabgesezten Preise ».

-Der - bestätigte BezirksAgent.
S . Winkler,

in der Badgasse" in Calw.



Lud w "i g s h a fen , Kehl  und Havre.

Nachricht für Auswanderer nach Amerika.
SpezialAgentur

eines jeden Monats statt.

der 16  regelmäßigen Postschiste zwischen Havre und NewUork
von

Ehryffie, Schlößmann Sr Lomp.
Die Abfahrten dieser regelmäßigen Postschiffe finden das ganze Jahr hindurch am 4 ., 11 ., 19 . und 27.

In den Monaten Juli und August gehen ab:

wconars  iran . -

Wie Preise sind nach den Verhältnissen billigst gestellt.

nach NewUork
am 27 . Juli das Poslschiff Rattler , Kapitän Brown , 1200 Tonnen . > .
am L. Aug . das Postschiff Zürich , Kapt . Rich , 1000 Tannen,
am 11 Aug . das Postschiff Jsak Bell , Kapt . Johnston , 1500 Tonnen,
am 19 . Aug . das Postschiff Merkury , Kapt . Conn , 1700 Tonnen.

Unsere Auswanderer werden durch zuverläßige Kondukteure bis Havre begleitet.
Spezial -Agentur der 16 regelmäßigen Postschiffe zwischen Havre L5 New -Uork.

Chrystie , Schlößmann und Comp.
Nähere Auskunft ertheilt die Agentur für den Bezirk Calw

Heinr . Hutten.
Wechsel für Auswanderer auf verschiedene Pläzc Amerikas , amerikanisches Gold

fortwährend zu haben bei

Heim . Hutten

französisches Geld

Concesstonirte General agentur
regelmäßiger Fahrten zwischen

Havre nn- New -Bork und NewOrleans
v e r m it te lst Po st s chi f se n und Dreimastern 1. Klasse

von

Joseph Lemaitre ^ Washington Finlay
Schiffseigner und Schiffsrheder in Mainz L Havre,

Generalagenten für : Deutschland , Frankreich , Belgien , Holland und die Schweiz.
Tie Abfahrten nach NewAork  finden das ganze Jahr hindurch ununterbrochen  am 10 ., 20 . u . 30.

eines jeden Monats statt und die nach NewOrleans  an den gleichen Tagen vom Monat August an bis En¬
de April.

Bon Mannheim  oder Straßburg  werden die Auswanderer durch zuverläßige Kondukteure bis Havre
begleitet.

Preise stets so billig als nur möglich.
Generalagentur regelmäßiger Fahrten zwischen Havre und NewDork und NewOrleans:

Joseph Lemaitre u. Washington Finlay , in Mainz und Havre.
.. . Nähere Auskunft ertheilt und empfiehlt sich zum Abschluß von Verträgen die Bezirksagentur für Calw

und Umgegend . , .
August Schnaufer  bei der untern Brücke in . Calw.
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Nachricht für Auswanderer nach Amerika.
Ich mache hicmit die Anzeige , daß ich für die H

concessronlrte General-Agentur
-er regelmäßige « Postsehiffe neuer Linie

zwischen Havre un- Rewyork
von I . Darbe L Mariae in Havre.

die BezirksAgentur übernommen habe.
Die Abfahrten geschehen immer am 9 . , 19 . und 29 . j. den Monats und die Preise sind gegenwärtig38 fl . für Erwachsene.
Da die Herren Barbe und Morisse zu den bcdeutensten und solidesten SchissSbcfrachtcrn in Havre gehören

so kann ich den Auswanderern eine in allen Beziehungen gute und billige Beförderung  zusicheru.
Zu jeder nähern Auskunft bereit lade ich zum Abschluß von Verträgen ein

Ferd. G e o r g i i.
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O Calw . K
G Nächsten Montag gesellschaft - <K
G liche Zusammenknust in der Ro - G
K se. G
G G
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C a lw.
TerHandschuhhändler AkoiS Fank-

hauscr  aus Tirol kommt dießmal
wieder auf den hiesigen Markt , bringt
schöne gute Waare um die billigsten
Preise , und ladet jeden seiner gcneig
ten Abnehmer freundlichst ein.

Hopfen « nd Gerste.

(Fortsezrmg ) .

Vom Dorfe herüber schlug cs zwölf
Uhr und der Nachtwächter rief die
Stunde . Franzscs konnte cs kaum
glaube » , dass er schon so lange gear¬
beitet habe , er hatte ja keine» Glo¬
ckenschlag gehört ; aber hört der Emsi¬
ge denn die Stunde schlagen und
rinnt «hm die Zeit nicht ungezählt da¬
hin?

Franzsef kam sich wie verzaubert
vor . Das war ein Klinge » und Sin¬
ge » und Summen in der Lust und ans
dchi Feldern , wie von zahllosen unsicht¬
baren Wesen . Franzscs fühlte eine un ser den Klang vernommen und dann

wältigte sic doch; umher schauend zwang
er sich , die ganze Umgebung im lich¬
ten Sonnenschein zu denken und jezt
kam der Mond rund und groß hinter
dem Walde heraus und übergoß Alles
mit mildem Scheine . Feld und Wald
und Dorf lag im weichen Dämmer
lichte auSgcbrcitet und aus dem Ba¬
che blinkte es da und dort hell herauf.
Franzscs richtete sich rasch auf und die
Lense glizcrte im Mondschein wie er
sie aufhob und untersuchte , er verbarg
das verrätherische Blinken schnell un¬
ter den Halmen und mit ueu -m Mu
the gings an die Vollfnhrnng des
Werkes . Er gedachte wie der Scklä -'
gelbaucr und mit ihm das ganze Dorf
staunen würde , wenn cS sich zeigt , daß
der Fallenzer , während Alles ruhte,
einen Morgen Gerste uiedcrmähte , und
wie freudig Madlcne jauchzen müsse,
daß ihre Zuversicht sich so bestätigte.
Er bedurfte dieser Aufmunterung sehr,
denn immer mühsamer wurde ihm die¬
se Arbeit und solch einsame Verkehr¬
ung der Nacht in Tag . Er wczte die
Sense öfter als sonst und nicht mehr
so behutsam . Der Nachtwächter , dach¬
te er , glaubt freilich nicht mehr an
den Dengiigeist , aber er wird doch
morgen Allen berichten , daß er ganz
gewiß in vergangener Nacht den ver¬
schollenen Erutegeist im Felde habe
die Sei .se wezen hören . Er wird
daun dem Orte nachsor scheu, von wo

bar , denn selber kann ich sie doch nicht
verralhen und bis zum Montag war¬
ten könnte ich auch nicht.

Wieder wezte Franzscs die Sense
anhaltender als je , und ließ sie dann
noch fast geflissentlich im Mondschein
blinken ; er fürchtete nicht mehr von
dem Flurfchuzen überrascht und gestört
zu werden , dieß wäre ihm wohl eher
erwünscht gewesen . Er hatte ein gut
Thcil des Ackers gemäht und war so
überaus müde , aufhören konnte er
aber nicht , denn was sollte die halbe
Arbeit, ? Wurde er aber verscheucht , so
war cs ja nicht seine Schuld , daß
noch Rückständiges blieb , auch dieses
mußte ihm als vollbracht angcrcchnct
werden , er hätte cs ja ohne die Stör¬
ung gewiß vollendet . So sehr auch
Franzscs wezte und endlich sogar zu
dengeln anfing , cs ließ sich Niemand
sehen oder hören , der ihn stören woll¬
te und eine Zeit lang mähte er im
Zorne fort und horchte auf jede Vier¬
telstunde , die cs im Dorfe schlug.
Endlich aber wurde er auch über die¬
se Mißstimmung Meister , und je mehr
,s gegen Morgen ging , clsrcute er
sich seines ThunS.

(Fortsezung folgt ) .

Sonntag den 16 . Juli predigen:
Vorm . Helfer Riegcr . Nackm . Vik.

Wörner.

widerstehlichc Schlafsucht , aber er be- nvsid die Sache am schnellsten offen-
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